


Ein Ort mit einer freien Seele

Kreta ist die größte Insel in Griechenland und 
die fünftgrößte im Mittelmeer. Heraklion ist die 
Hauptstadt und die größte Stadt der Insel. Kreta 
ist in vier Regionen gegliedert: Heraklion, Chania, 
Lasithi und Rethymno. Da die Insel 250 qm 
lang ist, vermittelt dem Besucher den Eindruck, 
dass er nicht eine Insel besucht hat. Jedes Jahr 
besuchen die Insel Millionen von Touristen, um 
ihre Schönheit, Gastfreundschaft, gutes Wetter 
und kristallklare Wasser zu genießen. Kein Wun-
der, dass es in den letzten Jahren viele Leute aus 
aller Welt gibt, die Kreta besucht haben, und sie 
zu ihrem Zuhause machen entschieden, denn 
sie haben auf dieser Insel ein idealer Landplatz 
für Entspannung, Unterhaltung und Genuss von 
Traumfreuden gefunden.
Eine der ersten europäischen Zivilisationen flo-
rierte von 3,000 v. Chr. bis 1,400 v. Chr. in Kreta. 
Vor hundert Jahren brachte ans Licht Sir Arthur 
Evans die wunderbare Minoische Zivilisation und 
ein der ältesten europäischen Baudenkmale: der 
Palast von Knossos. Seit der Zeit der minoischen 
Zivilisation, war Kreta der Apfel der Zwietracht 
nicht nur zwischen allen Europäischen Imperien, 
sondern auch zwischen anständigeren Super-
mächten, die die Insel zu erobern versuchten. 
Römer, Venezianer, Türken und Deutsche waren 
nur einige von denen die versuchten, die Insel 
zu versklaven. Kreter mussten für ihre Freiheit 
und Unabhängigkeit fast während ihrer ganzen 
Geschichte kämpfen. Sie waren, dennoch, 
geschickte Krieger und freigeistig von Natur aus, 
und schafften es, trotz Widrigkeiten, zu einem 
Symbol für Freiheit zu werden, und ihre uralte 
Tradition intakt im Laufe der Zeit zu erhalten.
Wenn Sie Kreta besuchen, werden Sie sofort 
die wahre Seele des Ortes spüren, als ob er ein 
Lebewesen ist, das es allmählich Sie in seinen 
Bann zieht. Es geht um eine wilde Seele, die aus 
ihrer unberührten Natur, ihren reinen Produkten, 
ihre uralte und wechselvolle Geschichte und, 
ihren spontanen und immer gastfreundlichen 
Menschen, entspringt.
Währenddessen bleibt Kreta ein verstecktes 
Geheimnis und ein sehenswerter Ort. Egal wo 
Sie auf der Insel sind, gibt es endlose verschie-
dene Wege, die Sie auswählen können, um die 
Insel besser kennenzulernen. Jeder Weg hält 
unterschiedliche Überraschungen bereit, und 
zeigt ständig wechselnde Motive. Sie müssen 
sicher sein, dass Kreta so eine Vielfalt versteckt, 
dass sie immer noch dem Anspruchsvollsten 
Besucher beeindrucken kann: Museen und 
archäologische Stätten, die die turbulente 
Zeitreise der Insel auf ihre eigene Weise er-
zählen. Tausenden von Wegen und imposanten 
Schluchten, und auch von nackten Hügel und 
Hochebenen bietend den Dutzenden von Vögeln 
und Tieren Lebensraum. Es gibt auch die roman-
tische Atmosphäre und die malerische Gassen 
vergangener Epochen in Städten wie Chania und 
Rethymno, und schöne kosmopolitische Strände, 
aber auch einsamere Buchten mit einladendem 
kristallklarem Wasser. Nach einigen Kilometern 
den Weg zu verlassen gibt es Dozenten von Dör-
fern, die ihre eigene Lebensweise erhalten, ihre 
eigene Tradition, ihre Sprache, ihre Sitten und 
Bräuche bewahren. Hier können Sie auch echte 
Kreter treffen: Menschen mit Stolz und Humor, 

freundliche Menschen, immer bemüht jeman-
dem zu helfen und ihm ein Glas von Tsikoudia 
oder von lokalem Wein zu bieten.

Kreter: Die Wächter der Tradition

Kreter sind echt bemerkenswerte Menschen. 
Trotz Widrigkeiten vor fünfzig Jahren, haben sie 
es verstanden, ihre nationale Merkmale und ihre 
Sprache intakt zu erhalten: Tapferkeit gemischt 
mit Eigenständigkeit, lebendige Intelligenz, 
glühende Phantasie. Symbolische, spontane, 
einfache Sprache. Liebe für alle Abenteuersorten 
und ein unwiderstehlichen Drang frei zu sein. 
Kreta ist ein fruchtbares Land, wo manche der 
würdigsten Menschen in der Demokratie, Wis-
senschaft und Wissen geboren haben.

Die Kultur und der Charakter von Kretern sind 
besonders einzigartig. Sie sind von verschie-
denen Eroberern während ihrer Geschichte 
beeinflusst, und sie sind kulturell multidi-
mensional und können immer den Besucher 
beeindrucken. Über ihre Insel gastfreundlich , 
fröhlich, kräftig, traditionell und modern, werden 
sie froh und stolz sein, Sie um zu zeigen, fordere 
Sie alle zu schmecken (und es gibt wirklich viele) 
ihre lokalen Produkte, und Sie Geschichten und 
Mythen erzählen.
Jeder von uns weiß über die Kretische Aufrich-
tigkeit, Offenheit, Direktheit, Gastfreundschaft, 
Stolz, Besonderheit, aber auch die Widerstands-
fähigkeit in der Zeit dieses lebendigen und 
besonderen Teils von dem Hellenismus. Aber 
nur wenn man direkt in unmittelbaren Kontakt 
mit Kretern kommt, versteht man sofort, dass 
je mehr man an diesem Ort bleibt, desto mehr 
wünscht man dort aufzuhalten.
Wenn Sie zum Essen eingeladen sind, werden 
Sie sofort die Authentizität dieser Menschen spü-
ren, die der glorreichen Vergangenheit gewidmet 
sind und beharrlich jede Veränderung ablehnen. 
Wir sprechen über die Kretische Küche, weil 
dort die Kreter ihren echten Charakter zeigen. 
Deshalb werden Sie über ihre Geschichte, ihre 
besondere Beziehung zu diesem Ort sprechen, 
ein Ort der besondere und ideal ist. Sie werden 
stolz über ihre Insel und ihre Produkte sprechen: 
Wein, Olivenöl, verschiedene Sorten von Käse, 
Gemüse und Kräuter. Und meistens haben sie 
einen großen Sinn für kretischen Humor, der 
man immer freundlich zu bleiben macht. Und 
alles mit einem Glass Tsikoudia, ihr besonderes 
Getränk, das ihrem Schmerz und ihre Freude, 
ihre Festen und soziale Events, Begrüßungen 
und Verabschiedungen begleitet. Aber Vorsicht! 
Niemals verweigern Sie ihr Angebot. Sie halten 
das für eine Beleidigung, da sie bereitwillig sind 
Ihnen alles zu bieten. obwohl das Kretische 
Temperament ein bisschen betrügerisch zu 
sein scheint, wenn sie diese Trinkmentalität und 
Tradition verstehen, werden Sie schnell gleich 
mit ihnen werden!
Wenn sie so glücklich sind, Kreta zu besuchen, 
lassen Sie sich verwöhnen. Genießen Sie die 
Magie und akzeptieren Sie alles was die Insel 
Ihnen bietet. Integrieren sie sich mit dem Ort 
und schmecken Ihnen sie mit ganzer Seele. Und 
seien Sie sicher, dass sie nicht “Adieu”, sondern 
“auf Wiedersehen” sagen werden!

Mandilari: 
Wild und ungezügelt wie die Insel und ihre 
Menschen. Mandilari wird als der König von 
roten Sorten betrachtet. Deshalb sind die 
Sorten Pesa und Archanes unter der ge-
schützten Ursprungsbezeichnung (GUB) so 
berühmt.

Kotsifali:
Weich und rund, mit Gerüchen von Pflau-
men, kann die fleischige Sorte Kotsifali 
als das kretische Äquivalent für Merlot 
beschrieben werden. Gleich verantwortlich 
für die wunderbaren (GUB) Sorten Pesa und 
Archanes.

Liatiko:
Eine herrliche rote Sorte, deren Farbe nicht 
so attraktiv ist, aber sie hat eine einmalige 
Süße und Charakter. Die verblüffenden GUB 
Sorten Sitia und Dafnes sind die überzeu-
genden Beweisen dafür.

Romeiko:
Eine besonders resistente Sorte, die inten-
sive rote Weine mit hohem Alkoholgehalt, 
durchschnittlicher Säuregehalt und varia-
ble Farbgestaltung produziert, wegen der 
markanten bunten Trauben, die auf den 
Branchen der Pflanze wachsen. Der tra-
ditionelle Wein Marouvas, der wie Sherry 
schmeckt, wird aus dieser Sorte produziert.

Vilana:
Der weiße Stern de Insel, Vilanas, ist in den 
GUB Sorten Pesa und Sitia, wegen seines 
Faszinierenden Aromas, seines leichten 

In den letzten Jahren hat die wissenschaft-
liche Gemeinschaft große Versuche auf der 
Suche nach der idealen gesunden Ernährung 
gemacht. Die Kretische Ernährung liegt 
im Mittelpunkt, denn die meisten Studien 
präsentieren die Kretische Küche als das 
typischste Beispiel einer Küche von höherer 
Qualität. Die Kreter haben die höchste 
Langlebigkeitsrate der Welt und die gerings-
te Sterblichkeitsrate wegen Bedingungen wie 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen und Krebs.
Aber was ist das Geheimnis der Kretischen 
Ernährung? Kreta hat eine der ältesten 
und leckersten Küchen der Welt. Es geht 
um die Kombination von traditionellen 
Geschmacksrichtungen, Aromen und Stilen, 
deren Herkunft zurück in der minoischen Zeit 
liegt. Archäologischen Befunden zeigen, dass 
vor 4000 Jahren die alten Kreter meist die 
gleichen Produkte als heute konsumierten. 
Viele große Urnen die für die Speicherung 
von Öl, Wein, Getreide, Hülsenfrüchte und 
Hönig verwendet wurden, wurden in den 
Minoischen Palästen gefunden.

Das Rezept für die Langlebigkeit 
hat niemals besser geschmeckt
Im Laufe ihrer langen Geschichte wurde die Kreti-
sche Gastronomie von vielen Menschen beeinflusst, 
die versuchten, früher oder später sie zu besiegen. 
Aber wenn wir diese Zeitleiste untersuchen, werden 
wir entdecken, dass die Kreter den Stil und Weise 
hatten, jede Ernährungsgewohnheit zu filtern und 
sie an ihren Standards anzupassen, und so haben 
sie einen besonderen Charakter auf sie zugesetzt. 
Jahrhundert für Jahrhundert, sind die Seele, die 
Sprache und die Küche der Kreter unverändert 
geblieben!

Die Kontinuität und die Fähigkeit der Insel, seinen 
persönlichen Charakter trotz der Veränderungen 
und Widrigkeiten zu erhalten, hat eine besonders 
wertvolle Tradition formuliert. So spricht die inter-
nationale wissenschaftliche Gemeinschaft nicht nur 
über die Kretische Küche, sondern auch über das 
Wunder der Kretischen Ernährung!
Die Kretische Küche umfasst keine luxuriösen Zu-
taten. Es geht um eine Küche, die sich auf die Güter 
des Kretischen Landes stützt. Im Mittelpunkt stehen 
die Kochkunst und die Bearbeitung von einfachen 
Zutaten, und nicht die Verwendung von komplexen 
und seltenen Kombinationen von teuren Rohstoffen.
Die Kretische Küche unterscheidet sich von den 
anderen Küchen, denn sie versucht nicht die 
Geschmacksstoffen zu mischen, aber sie umfasst 
eine weite Vielfalt von Zutaten die jeden Tag ver-
wendet werden. Jeder Bestandteil hat seine eigene 
Autonomie, Identität und seinen Geschmack. Alle 
Bestandteile sind im Einklang, so dass sie dieses 
feine Gleichgewicht der Kretischen Küche und der 
Insel, im Allgemeinen, hervorheben können.
Jede kretische Region hat ihre eigenen Spezia-
litäten. Die Kreter kultivieren die Produkte ihres 
Landes selbst: Obst und Gemüse, Kräuter und 
Hülsenfrüchte. Die Verwendung von Fleisch in Kreta 
ist beschränkt, während der Käse eine besondere 
Stelle auf dem Tisch hat. Kräuter und Pflanzen 
die aus den Bergen der Insel ausgewählt wurden, 
werden zur Verstärkung des Geschmacks von all-
täglichen Nahrungsmitteln verwendet. In der Regel 
wird Mittag- oder Abendessen immer von lokalem 
Wein und außergewöhnlich leckerem selbst geba-
ckenem Brot begleitet. Im Allgemeinen kann die 
Kretische Küche als ein phantasievoller, kreativer 
und besonders aromatischer Vorschlag beschreibt 
werden, der sich auf einfachen saisonalen Zutaten 
und der Kunst die aus der Liebe für das Land und 
der Anlage an den traditionellen Kochmethoden 
stützt.

Olivenöl und Wein: Eine heilige
Allianz für die Gesundheit
Wenn Sie ein Rundgang durch die Dörfer des kreti-
schen Inlands machen, egal wohin Sie schauen, 
werden Sie die Heilige Allianz sehen, die im Her-
zen der Mediterranischen Ernährung liegt. Jede 
Weinkellerei liegt immer neben einem Olivenhain. 
Es ist einfach zu verstehen, dass Olivenöl ein 
besonderes Ernährungsprodukt für die Kreter ist, 
denn sie, wie auch die anderen Mittelmeervölker, 
es als die Hauptquelle für Fett verwenden. Olivenöl 
wurde seit der minoischen Zeit verwendet, zur 
Ersetzung von Butter oder von anderen Arten von 
Öl, die in anderen Regionen der Welt verwendet 
wurden. Sein Wert ist unschätzbar, als es geht um 
das stärkste Antioxidans der Natur.
Olivenbäume werden in Kreta seit 3000 v.Chr. 
angebaut. Wegen des Mittelmeerklimas der Insel 
und der vorteilhaften Zusammensetzung des 
Bodens nicht nur wachsen Olivenbäume überall, 
sondern sie produzieren das hochwertigste Öl, 
mit niedrigem Säuregehalt und einem herrlichen 
Geschmack. Kreter haben eine hohe Langlebigkeit 
und eine niedrige Erkrankungsrate und das ist fest 
mit dem hohen Verbrauch von Olivenöl verbunden.
Das zweite, jedoch so wichtige Kapitel der Kreti-
schen Ernährung ist der Wein. In den letzten Jah-
ren ist es erwiesen, dass von zwei bis drei Gläser 
Wein täglich bieten Schutz von Herz- Kreislaufer-
krankungen. Zusätzlich wirken die Komponenten 
aus der Beerenhaut mit dem Barrel zusammen, 
so dass Polyphenole erzeugt werden, die sehr 
starke Antioxidans mit bedeutenden Anti- Krebs- 
Eigenschaften sind. Kreter brauchen, jedoch, 
keine medizinische Studien die zeigen, dass der 
moderierte Weinkonsum, positive Auswirkungen 
auf die Gesundheit haben kann. Für sie gibt es nur 
die traditionelle Lebensweise, nach dem Mittag- 
oder Abendessen mit Wein begleitet werden soll. 

Wein ist ein Teil der Kretischen Kultur.
Die Kreter trinken nie allein. Wein ist der Grund-
bestandteil von Kameradschaft und Sozialisieren. 
Sie trinken zusammen, sie lachen und reden. 
Moderne Kellereien in Kreta verwenden die 
traditionelle Rebsorten und die Erfahrung, die 
während der Jahrhunderte gesammelt wurde. Die 
Tradition geht mit der Kenntnis und Technologie 
zusammen, so dass die Menschen das maximale 
Vergnügen und gute Gesundheit erhalten.

Die Hauptmerkmale der
Kretischen Ernährung
Die Kretische Ernährung ist selbst eine Lebenswei-
se: klar, einfach, und ohne überflüssige Gewürze 
oder Geschmacksbooster. Aber sie ist auch beson-
ders köstlich auf natürliche Weise. Die Einfachheit 
fördert den Einfallsreichtum der Hostessen mit der 
uralten Erfahrung, die nicht an empfohlenen Dosen 
festhalten.
Die Phantasie ist der wichtigste Teil der Kretischen 
Küche. Die Kreter essen zwar Kräuter und Gemüse 
täglich, aber sie essen fast nie dasselbe Essen. Die 
Kretischen Hostessen erfinden immer neue Wege 
um die Qualität von Zutaten durch unterschiedlichen 
und naiven Kombinationen zu fördern.
Ein typisches Merkmal der Kretischen Küche ist 
das Speisenangebot, mit Gerichten die miteinan-
der kombiniert werden um eine geschmackvolle 
Einheit zu bilden. Darüber hinaus werden die 
Hauptmerkmalen der Kretischen Küche wie folgst 
zusammengefasst: die verwendete Produkte sind 
streng lokal und saisonal. Gemüse werden roh oder 
gekocht gegessen, manchmal als die Hauptzutat 
für Küchen, oder manchmal als Begleitgericht oder 
Salat, manchmal nur zum Würzen verwendet. 
Fleisch kommt vor allem aus Ziegen (üblicherweise 
freilaufend), Geflügel und Schwein. Gewürze sind 
immer anwesend, aber auf eine diskrete Art.

Des arômes uniques, des saveurs 
inoubliables, un caractère sans pré-
cédent. Le vignoble crétois cache un 
trésor précieux de variétés indigènes, 
qui va ouvrir de nouveaux horizons 
gustatifs pour chaque amoureux 
éternel du vin, qui va les découvrir et 
les apprécier.

KRETISCHE WEINSORTEN:

Ein gesegnetes Land mit authentischen Menschen UND ES WAR WEIN
Die Geschichte des Weinbergs geht bis zu 
den entferntesten Gefilden von Zeit zurück. 
Das Saatgut von Weinreben wurde in von 
alten Nomadenstämmen bewohnten Grotten 
gefunden. Vor der Eiszeit blühte die Weinrebe in 
der Polarzone. Gletscher haben, jedoch, seine 
Verbreitung begrenzt und verschiedene Arten 
von Weinreben nach wärmen Bereichen, wie 
Zentral- und Ostasien geschoben, und auch 
nach die Großraum des Südkaukasus. Das ist 
die Heimat von Vitis vinifera, eine weintragende 
Rebe, deren unterschiedliche Sorten sind fast 
ausschließlich heute kultiviert.
Die Weinbaukunst soll mit der Landwirtschaftli-
chen Revolution rund um 5,000 v. Chr. begonnen. 
Die Arianer (Vorfahren von Indianern vom Kau-
kasus- Kaspischen Meer), die alten Perser, die 
Semiten und die Assyrer wurden als einige der 
ersten Weinbauern betrachtet. In der Tat damals 
war der Wein immer noch in antikem China be-
kannt! Die Weinbaukunst und der Weinkellereien 
wurde dann an die Ägypten, die Palästinenser, 
die Phönizier und die Griechen weitergeleitet.
In Ägypten gibt es eine lange Tradition in Wein-
gut, die vor 4000 v. Chr. begonnen hat. Die alten 
Ägypter verwendeten mechanische Pressen, 
während die Amphoren der Neuen Dynastie 
(1600-1100 v.Chr.) auch entdeckt wurden, wie 
ein Hinweis auf die Herkunft, die Ernte und den 
Winzer.
Um 1700 v. Chr. erließ der Babylonische König 
Hammurabi Rechtsvorschriften über den Wein-
preis, aber sie mussten den Wein nur während 
der Zeit nach der Ernte konsumieren (offensicht-
lich war die Reifung eine unbekannte Vorstel-
lung). Trotz der langen Tradition verloren diese 
Menschen bald ihren Ruf der großen Winzer, 
vielleicht aufgrund der besseren Weinsorter die 
in dem Mediterranem Klima von Phönizien und 
Griechenland wachsten.
Die Semiten im östlichen Mittelmeerraum 
wurden früh mit dem Wein vertraut, auf Basis 
der zahlreichen Berechnungen die Im Alten 
Testament gefunden wurden. Die Bedeutung 
von Wein in im soziales Leben war so groß. Ein 
Beispiel dafür war, dass Jesus Christus sein 
erstes Wunder in Kana in Galiläa gemacht, wenn 
Er Wasser in Wein verwandelte, so dass die 

Hochzeit in der Er eingeladen war, weitergeführt 
werden konnte.
Die Phönizier waren sowohl berühmten Winzer 
als auch Händler. Die phönizische Weinamphora 
war überall im mittleren und östlichen Mittel-
meer gefunden. Tyros war ein der ersten großen 
maritimen Handelsplätze für Wein.
Die Griechen entwickelten die Weinkellerei in 
solcher Form, dass sie fast ein Monopol für 
Jahrhunderte auf dem Markt festgelegt hatten. 
Sie hatten Wissen über Wein erworben, vielleicht 
als sie an ihrem heutigen Land ansiedelten. Es 
ist nicht sicher woher sie die Weinkellereikunst 
gelernt haben, aber gemäß einer verbreiteten 
Theorie, die Kreter haben sie von den östlichen 
Nationen (Phönizier und Ägypten) gelernt, mit 
denen die Grieche, und besonders die Minoer, 
wirtschaftliche Beziehungen entwickelt hatten.

Der Wein als Kernelement der 
ersten europäischen Zivilisation
Kreta, “das Land inmitten des weinroten Meeres” 
(Homer)
Die Geschichte des Weins in Kreta, jedoch, und 
seine Verbindung mit der Insel haben tieferen 
Wurzeln, die noch vor den Homerischen Epen 
geht.
Einhundert Jahren sind vergangen, seit der Zeit 
wann der international bekannte Archäologe 
Sir Arthur Evans das Wunder der Minoischen 
Zivilisation in Kreta ans Licht gebracht hat. Im 
Palast von Knossos, ein der ältesten euro-
päischen Denkmäler, wurden vierstöckige 
Luxusgebäude erfunden, mit Anlagen, die die 
anderen europäischen Länder tausenden Jahren 
später hatten. Evans wurde so beeindruckt von 
den Lebensstandards der antiken Kreter, dass 
er sie sehr oft in umfangreicheren Artikeln in 
den bekanntesten Zeitungen der Welt lobte. Die 
mehrfarbigen Wandmalereien der Minoischen 
Paläste stellen ein kreativitätsvolles Leben, 
guten Geschmack und völlig im Einklang mit der 
natürlichen Umwelt dar.
Die Minoer kultivierten ihr Land und schmeckten 
alles was dieses Land ihnen großzügig bot. Hun-
derte von Tabletten die von Archäologen entdeckt 
wurden zeigten eine florierende Wirtschaft mit 
landwirtschaftlichen, Viehzucht- und wirtschaft-

liche Aktivitäten. Die Hauptprodukte die von 
Kretern kultiviert und gehandelt wurden, waren 
Olivenöl, Getreide und Wein.
Die Reben werden für ungefähr 4000 Jahre 
systematisch in Kreta kultiviert. Kein Wunder, 
dass die älteste Weinpresse (3500 Jahre alt) 
in der Region von Vathipetro erfundenen war. 
Gemäß Homer waren die Kretischen Weine in 
dieser Zeit überall in der Welt bekannt. Neben 
der Weinpresse wurden auch eindrucksvollen 
Amphoren, riesige unterirdische Weinlager-
einrichtungen und relative Malereien in allen 
Minoischen Palästen entdeckt, die nicht nur die 
Hauptrolle des Weins auf der Insel, sondern auch 
die Kultiviertheit der Minoer zeigen.
Aber der Kretische Wein wurde nicht nur auf der 
Insel beschränkt, sondern er reiste. Die Minoer 
überquerten das Mittelmeer mit Kretischen 
Produkten in ihren Schiffen. So erreichten sie 
das Gericht des mächtigsten Manns der Welt, 
des ägyptischen Pharaos: Ägyptische Wand-
malereien illustrieren Kretische Schiffe die den 
ägyptischen Hafen erreichten. Den Handels-
waren gehörten, Amphoren, die vielleicht mit 
Kretischem Wein erfüllt waren. Am Wrack eines 
solchen Schiffs an der Küste der Türkei, fanden 
die Archäologen eine verschlossene Amphora 
mit Wein der mehr als 3000 Jahre alt war.
Weinanbau und Weinbereitung dauerten un-
vermindert durch die Jahrhunderte. Der Kodex 
von Gotyn, der älteste Gesetzestext in Europa 
umfasst das Regelsystem des Weinanbaus.

Das Römische Reich erobert Kreta 
und der kretische Wein erobert 
Roma
Nach einigen Jahrhunderten, wenn Kreta eine 
Provinz des Römischen Reichs wurde, erkannten 
die Römer, dass ihr Bedarf für Wein –ein Genuss 
von dem sie begeistert waren- zu groß in Bezug 

zu der Produktion der italienischen Weinbergen 
war. Dann richteten sie zu Kreta. Ihre Fluren und 
Hügeln waren allmählich zu riesigen Weinber-
gen geworden, und die kretischen Winzer ihre 
Weinbereitungsfähigkeiten entwickelten und 
außergewöhnliche süße Weine produzierten, die 
die ganze damals bekannte Welt durch Roma 
eroberten.
Viele griechische und lateinische Schriftsteller 
jener Zeit lobten den kretischen Wein und seine 
vermutete medizinische Eigenschaften. Die zahl-
reichen erfundenen kretischen Amphoren bieten 
einen sicheren Beweis für diesen kommerzi-
ellen Erfolg. Zusätzlich trug eine Amphora, die 
in Pompeji erfunden wurde, die Inschrift “CRET 
EXC” hatte, dass, nach den Experten, “Außerge-
wöhnlicher Kretischer Wein“ bedeutet.

Nach dem Christentum
Die Christliche Tradition begann die Welt zu 
dominieren und der Stern des heidnischen 
Römischen Reich begann zu schwinden. Aber 
der Wein war für die Menschen noch von großer 
Bedeutung. Griechenland, zusammen mit fast 
dem ganzen Mittelmeerraum, war Teil des 
byzantinischen Reichs, der ersten christlichen 
Supermacht, die sich zu bilden begann. Nach 
dem Christentum.
Kreta nahm an einer Reihe von Kriegen teil 
und durchlebte turbulente Zeiten, die nicht 
die Weinbereitung begünstigten. 1204 wurde 
zum Schluss Kreta von den Venezianern 
erobert. In Griechenland in den Byzantinischen 
Zeiten begannen die Weinproduktion und die 
Weinexporten zu schwinden. Aber die Kreter 
nutzten die Gelegenheiten der Sicherheit und der 
Handelsnetze der Venezianer und begannen für 
lange Zeit und zum zweiten Mal in ihrer uralten 
Geschichte die europäischen Weinmärkte zu 
beherrschen.

Die Weinproduktion und die Weinexporte in Kreta 
gediehen unter der venezianischen Herrschaft. 
1415 überstiegen die jährlichen Ausfuhren die 
20,000 Fässer. Nach eineinhalb Jahrhundert 
erreichten die Exporte die 60,000 Fässer.
1669 wurde Kreta von den Osmanen beherrscht. 
Für die nächsten zwei Jahrhunderte war die 
Weinproduktion in Kreta nicht entwickelt, aber 
das Verbot des Weinkonsums von dem Islam 
muss eine negative Auswirkung haben. Aber, 
immer noch die höchsten religiösen und die 
politischen Führer der Osmanen, die Sultane, 
erlegten oft der Versuchung dieses exzeptionel-
len Getränks.

Kretischer Wein im 20. Jahrhundert
Im späten 19. Jahrhundert wurde Kreta von 
der Osmanischen Herrschaft befreit. Die neue 

und ziemlich progressive Verwaltung der Insel 
förderte heftig die Restrukturierung und Aktu-
alisierung der landwirtschaftlichen Produktion. 
So begann wieder die Weinproduktion sich zu 
entwickeln. Zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
in der internationalen Messe in Chania für die 
Förderung der Kretischen Produkte zu den west-
lichen Märkten, wurden 18 Weinmacher Preise 
für die Weinqualität gewonnen.
1913 wurde Kreta von Griechenland annektiert. 
Aber die turbulente griechische Geschichte für 
die kommenden Jahrzehnte begünstigten nicht 
die Exporte, und besonders die Weinexporte. 
Trotz die widriger Umstände, überlebte die Kre-
tische Weinproduktionstradition durch alle diese 
schwierige Jahre, wegen ihrer zentralen Einheit: 
die Familie. Bis heute kommen viele moderne 
Unternehmen, die Wein exportieren und immer 

mehr berühmt im Ausland werden und Preise 
gewinnen, aus Familien Groß- und Mittelgrund-
besitzer, die beide die Tradition und ihre Liebe 
für Wein während alle dieser Jahre am Leben 
erhalten haben.
Heute zieht der Kretische Wein die Aufmerk-
samkeit und wird von der Allgemeinheit 
hoch bevorzugt. Die Kretische Weine sind ein 
wertvolles Erbe von traditionellen Sorten, die 
in voller Übereinstimmung mit dem Klima der 
Insel sind. Die große Zahl der lokalen Sorten, die 
Vielfalt und Einzigartigkeit der unterschiedlichen 
Weinregionen, aber auch die lange Kretische 
Weintradition bilden die Grundlage der hohen 
Qualität und der ständigen Entwicklung des 
Kretischen Weins.
Aber diese Tradition würde nicht ohne Wissen 

und Technologie Früchte tragen können. Die 
Kretische Winzer berücksichtigten kürzlich nicht 
nur die Weiterentwicklung, sondern auch die 
Verbrauchervorlieben. Das liegt darin begrün-
det, dass es eine neue Generation von Winzern, 
Önologen, usw. gibt, die versuchen, alle Aspekte 
des Kretischen Weins mit Wissen, Visionen und 
Lust zu verbessern.
Neue Sorten werden probiert und neue Aromen 
und Geschmacksvarianten ergeben sich, die 
dem Verbraucher feine Weine anbieten, und die 
alle Geschmäcker und Bedürfnisse erfüllen kön-
nen. Durch die richtige Verwendung von traditio-
nellen Weinsorten und uralten Erfahrung haben 
die modernen Winzer in Kreta es verstanden, die 
Stellung des Kretischen Weins zu erhöhen.

HOTEL INFO
Kreta gehört zu den meistbesuchten Zielen in Europa. Jedes Jahr empfängt die Insel mehr als 
2,000,000 Besucher die eine große Auswahl an Unterkunft haben. Obwohl die Nachfrage an Wohnraum 
von den Reisebüros und touristische Portale gedeckt wird, umfasst die folgende Liste lokale Anbindun-
gen, die vielleicht als nützlich erweisen können, falls Sie besondere Anforderungen haben.

RESTAURANTS
Kreta ist für ihre einzigartige Küche wohlbekannt. Sie ist die Heimat der mittelmeerischen 
Ernährung. Bis heute kann man traditionelle Rezepte in fast jedem Restaurant auf der Insel 
genießen.
Die Restaurants die in der Karte angezeigt werden, sind von der Agronutritionale Zusammenarbeit 
von Kreta zertifiziert, eine Non Profit Organisation zur Förderung der kretischen Ernährung und 
kretischen Produkten. 
Für mehr Informationen und Updates, besuchen Sie die folgenden Websites:
http://www.agrocrete.com

DIE KRETISCHE 
KÜCHE
DIE ÜBERSICHT
DER MEDITERRANEN 
ERNÄHRUNG

Minoischen Palästen, die vor 3,500 Jahren erbaut wurden, Byzantinischen Tempeln, Venezi-
anische und Türkische Festungen, kristallklare spitzenartige Ufer, aber auch schneebedeck-
ten 2,500 Meter hohe Bergen. Kastanien- und Eichenwälder, exotische Palmenhaine neben 
schönen Stränden, fruchtbare Ebenen mit reifenden Reben in der Sommersonne, Berghänge, 
die mit tausenden Olivenbäumen bewachsen sind, und deren Blätter wie eine stürmische See 
aussieht. Es gibt auch supermoderne touristische Anlagen, die Tag und Nacht Millionen von 
Besuchern Gastfreundschaft und Unterhaltung bieten!

Kaum ein Ort ist so wie ein Mosaik der Tradition, natürlicher Schönheit und Geschichte wie 
Kreta, die Insel mit der ältesten Europäischen Tradition!
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20] Erganos
Address: Georgiou Georgiadi 5, Oasi
Location: Heraklion
Tel.: 2810 285629

20

22

24

23
25

22] Iraklio Archaeological Museum
Address: 2, Xantoudidou Str.
Tel.: (0030) 2810 279000

23] Historical Museum of Crete
Located in: A. & M. Kalokerinos House
Address: 27, Sofokli Venizelou Ave. /
7, Lysimachou Kalokerinou St.
Tel: (0030) 2810 283219, 2810 288708

24] The Battle of Crete 
and National Resistance Museum
Address: Doukos Beaufort & Merambelou Str. 
Tel: (0030) 2810 246554

25] Natural History Museum Exhibition
Address: Sof. Venizelou Ave., Dermatas Bay
Tel: (0030) 2810 282740

10

13

14

15

11

12
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Lasithi Hotel Association
Tel.: (0030) 2841024749
iberostar@iberostar.com.gr

Rethymno Hotel Association 
Tel.: (0030) 2831055873
rethotel@otenet.gr

Chania Hotel Association
Tel.: (0030) 2821083845 / (0030) 2821091129
info@haniahotels.gr 

Heraklio Hotel Association
Tel.: (0030) 2810288108
info@heraklion-hotels.gr

Union of Greek Agrotourism Associations
Tel.: (0030) 6936500670
www.agroxenia.net | info@agroxenia.net

Rural tourism and Agrotourism
union of Crete
Vamos Chania, Crete, Greece
Tel.: (0030) 6974.920998 / (0030) 2810 228723 / 
(0030) 28340 51102 | info@agro-creta.gr
www.ruraltourismincrete.com

Milchprodukte sind ein wichtiger Teil der Kretischen 
Küche. Fisch und andere Meeresfrüchte werden als 
köstliche Gerichte betrachtet, obwohl keine andere 
Küche die Schnecke als etwas so bedeutend hält. 
Gemüse werden in großen Mengen konsumiert, 
vor allem während Fastenzeiten, und aromatische 
Kräuter und Gewürze werden für die Vorbereitung 
von Getränken verwendet. Die Hauptsüßstoffe in 
Kreta sind immer Traubensirup und Thymian-
hönig. Schließlich, wenn man über Kreta spricht, 
kann man nicht das, was die Kreter als das größte 
Geheimnis für Langlebigkeit und gesundes Leben 
halten: die Kretische Tsikoudia, eine starke Spirituo-
se, die von dem Traubentrester aus der Weinbe-
reitung kommt. Wenn die Tsikoudia mit einem 
leckerem Snack und den Klängen von Leier und 
Laute begleitet wird, kann sie jede wilde Kretische 
Seele besänftigen!

Regionale Delikatessen
Ein Glas Kotsifali zusammen mit ein bisschen Ke-
falograviera Käse ist die beste Einführung zu einer 
Kretischen Mahlzeit. Darüber hinaus kommt der 
Käse immer vor dem Hauptgericht, so dass er die 
Geschmackspalette neutral macht und den Appetit 
anregt. Ein idealer Snack für Wein oder Tsikoudia 
wäre das kretische Apaki, das längliche Scheiben 
aus geräuchertem Schweinefleisch ist. Kretische 
Wurstwaren, die aus gemahlenem Schweinefleisch 
und vielen Gewürzen vorbereitet werden, sind auch 
sehr beliebt.
In Gebirgsregionen gibt es Wildtiere, wie zum Bei-
spiel, Hasen, Kaninchen, usw. Der Hase wird zuerst 
mariniert, und dann in einem Tontopf gekocht. Es 
gibt auch viele wilde aromatische Kräuter, die zur 
Vorbereitung von köstlichen Kuchen verwendet 
werden.
Wenn Sie das Lammfrikassee mögen, müssen Sie 
dieses Gericht mit Askolymbros gekocht probieren, 
das eine fleischige und geschmacksvolle Wurzel ist, 

die in Meeresnähe wächst. Man muss Erfahrung 
haben, um Askolymbros auszufinden, aber man 
soll auch fähig sein um seine Stacheln zu entfernen.
Die genialen Kreter haben in der Liste von Roh-
stoffen, die in die lokale Küche verwendet werden, 
die Weinrebe eingeschlossen. Im Frühjahr kann 
man in besonderen gut versteckten Tavernen von 
Kreta eine rare Spezialität probieren: Ziege die mit 
frischen Reben gekocht wird.
Die Milchprodukte der Insel sind besonders 
berühmt. Graviera, ein Halbhartkäse der Sorte 
Kefalotyri, der Ziegenkäse, der frische und trockene 
Molkenkäse, sind sehr berühmt und werden 
als einige der besten Käseorten in Griechenland 
betrachtet. Ein typischer Genuss ist Dakos, ein 
Zwieback aus Gerste, das mit Tomaten, Olivenöl und 
frischem Mölkenkäse überbacken ist.
Die Schnecken der Insel haben einen besonderen 
Platz im Kretischen Menü. Nachdem Sie die lokale 
Rezeptur probiert haben, werden Sie diese Speise 
nie loslassen.
Hinsichtlich des Desserts ist das Kretische Yoghurt 
mit aromatischem Thymianhonig eine außerge-
wöhnliche Auswahl, während eine besonders 
angenehme Überraschung auf Sie wartet, wenn 
Sie die unwiderstehliche Kombination von lokalem 
Graviera und Hönig probieren!
Der Kretische Mölkenkäse, zusammen mit 
Honig und Zimt werden auf zur Vorbereitung der 
berühmten Kretischen Kaltsounia oder Lychnarakia 
verwendet. Bei Hochzeiten und Taufen, bieten die 
Kreter Xerotigana, ein spezieller frittierter Blätterteig 
garniert mit lokalem aromatischem Honig.
Wenn Sie nach einer Kombination gesunder 
Ernährung mit Genuss suchen, haben Sie schon die 
geschmacksvollste Lebensweise für eine lange Le-
bensdauer ohne Gesundheitsprobleme gefunden. 
Darüber hinaus können 4000 Jahre von Tradition 
nicht in die falsche Richtung zielen. Das Rezept für 
Langlebigkeit war niemals köstlicher.

Geschmacks und seiner erfrischenden 
zitronenartig riechenden Säure anwe-
send.

Vidiano:
Außergewöhnliches Aroma von Apri-
kosen und ein faszinierender cremiger 
Geschmack. Diese Merkmale machen 
Vidiano den aufsteigenden Stern des 
kretischen Weinbergs und begründet 
die Charaktesierung als der griechische 
Viogner!

Dafni:
Die verschiedenen Aromen von Dafni 
vergegenwärtigen die berühmte Pflan-
ze Dafni (Lorbeer), deshalb wurde die-
se Sorte Dafni benannt. Es geht um 
eine ziemlich auffallende Sorte, deren 
Knappheit passt an ihren raren Ge-
schmackscharakter an.

Plyto:
Noch eine andere Weinsorte die vor dem 
Aussterben bewahrt wurde. Plyto ver-
vollständigt das Mosaik von kretischen 
Aromen und Geschmäcke mit seine erfri-
schende Säure, seinen Zitronenduft und 
seiner Leichtigkeit.

Thrapsathiri:
Eine Sorte die überall in Kreta wachst 
und gut ausgewogene und geschmack-
volle Weine produziert. Daraus haben 
die weißen GUB Sitia Weinsorten ihren 
besonderen Geschmack.

Malvasia di Candia:
Dieser besondere Klon von dem aroma-
tischen Malvasia ist in den Vordergrund 
gerückt und bietet den süßen und tro-
ckenen Weinen der Insel einen echten 
Blumenstrauß.

Muskat von Spina
Dieser Muskat-Klone ist ein Schatz aus 
kleinen Trauben. Tatsächlich bringt sei-
ne dünne Haut den feinen Charakter von 
trockenen Weinen ein.
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